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* Die Liste gibt die Unternehmen wieder (Stand 15. 6. 2010), 
die sich in die Verwerterdatenbank des Landkreises 
Schweinfurt haben aufnehmen lassen. 
Dies schließt nicht aus, dass es weitere geeignete Dienst -
leister aus den genannten Bereichen gibt.
Interessierte Unternehmen können sich bei der Abfall -
beratung für die Aufnahme in die Verwerterdatenbank 
(die unter www.ihr-umweltpartner.de zu finden ist 
und ständig aktualisiert wird) und damit auch für künftige 
Auflagen der vorliegenden Broschüre registrieren lassen 
(Tel. 09721 55-546).
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Die Entsorgungssituation im Landkreis
Schweinfurt
Die jährlich in Bayern anfallenden 42 Mio. Tonnen
Erdaushub, Bauschutt u.ä. – denen „nur“ rund 
6,3 Mio. Tonnen Hausmüll gegenüber stehen –
werden zu über 80% verwertet. Damit sind mine-
ralische Abfälle nicht nur eine mengenmäßige
Herausforderung, sondern auch ein bedeutender
Wirtschaftsfaktor für Erzeuger wie Abnehmer. 
Viele Verwerterbetriebe sind seit Jahren im Bereich
der Aufbereitung tätig und verarbeiten die anfal-
lenden Materialien zu neuen Produkten. Seit die
gemeindlich betriebenen Erdaushub- und Bau-
schuttdeponien im Juli 2009 schließen mussten,
kommt den bestehenden Verwerterbetrieben und
Annahmestellen eine noch größere Bedeutung zu.
Ge-rade für Kleinmengen, z.B. aus kleinen Reno-
vierungsarbeiten oder auch für nicht verwertba-
ren Bauschutt müssen oft neue Wege gesucht
werden. 

Mit der Neuauflage dieser Broschüre möchte der
Landkreis Hilfestellung bieten bei der Suche 
nach einer jeweils nahe liegenden Verwertungs-
oder Entsorgungsmöglichkeit. 
Für die Annahme von Bauschutt und Erdaushub
bleiben künftig neben den Verwerterbetrieben 
im Landkreis oder in angrenzenden Landkreisen
das Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle und
Kleinmengen-Annahmestellen in einigen Gemein-
den übrig. 
Die vorliegende Broschüre soll einen Überblick
geben über die Entsorgungsmöglichkeiten, die
Ihnen derzeit im Landkreis Schweinfurt zur 
Verfügung stehen. 
Ergänzend finden Sie Hinweise zur Entsorgung 
asbesthaltiger Materialien. 
Adressen/Ansprechpartner rund um die Themen
Bauschutt und Erdaushub runden die Informati-
onsbroschüre ab.

Material Beispiele Entsorger

Bauschutt, Mauerwerk, Betonteile, Ziegel, Bauschutt-Verwerterbetrieb1

verwertbar Sanitärkeramik

Erdaushub, Bodenaushub und Erdaushub-Verwerterbetrieb1

verwertbar Mutterboden

Bauschutt und Kleinmengen verwertbaren Bauschutts und Erdaushub- und
Erdaushub, Erdaushubs (siehe oben), Gasbetonsteine, Bauschuttdeponie am AWZ
nicht verwertbar Fliesen mit Kleber, Glasbausteine, Rothmühle2

(unbelastet) Bauschutt-Boden-Gemisch, 
Lehmbaustoffe, sonstige mineralische gemeindliche Sammelstelle  
Bauabfälle (wenn vorhanden)1

Bauabfälle, Baustellenabfälle wie Gips, Gipskarton-
nicht verwertbar, und Gipsplatten, asbesthaltige Bauabfälle, AWZ  Rothmühle2

z. T. belastet teerfreier und teerhaltiger Asphalt; Bauschutt 
mit Fremdanteilen (Holz, Kunststoff, etc.) 

schadstoff-belasteter Erdaushub ggf. Analyse notwendig
und Bauschutt � Info bei Herrn Glöckler, 

Tel. 0 97 21/55-550

Welches Material gehört wohin?

Im Landkreis Schweinfurt gibt es derzeit folgende Möglichkeiten für die Entsorgung:

1 = siehe Seiten 4 und 5 2 = siehe Seite 8

Erdaushub und Bauschutt 
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Tonwerk Reinhard Reköndt
Stadtlauringen B/E

A. Steinbach Steinindustrie
Holzhausen  B/E

AWZ Rothmühle bei 
Geldersheim B/E 

Beuerlein GmbH  
Gaibach B/E

Baustoffwerk Glöckle
Grafenrheinfeld B/E

Bayer. Asphaltmischwerke
Röthlein B

Gebr. Niklaus Schonungen B

RCD Dingolshausen B/E

Entsorger für Erdaushub und Bauschutt 
im Landkreis Schweinfurt 

E Erdaushub
B Verwertbarer Bauschutt
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Verwerterbetriebe im Landkreis 

A. Steinbach Steinindustrie
Dittelbrunn-Holzhausen
Tel. 09725 4418

Bayer. Asphaltmischwerke
Röthlein-Heidenfeld
Tel. 09723 2041

Gebr. Niklaus 
Schonungen
Tel. 09727 257

Baustoffwerk Glöckle GmbH & Co KG
Grafenrheinfeld
Tel. 09721 8001-640

RCD
Dingolshausen
Tel. 09382 318500

Tonwerk 
Reinhard Reköndt
Stadtlauringen
Tel. 09724 908413

Beuerlein GmbH Erdbau
Gaibach
Tel. 09381 80880

(Annahmestellen im 
Landkreis SW auf Anfrage)

Verwerterbetriebe in 
angrenzenden Landkreisen

Kirsch & Sohn GmbH 
Gemünden
Tel. 09351 9500

Rhön-Saale-Umweltdienste
Hammelburg
Tel. 09732 5792

Schmitt GmbH
Bergtheim
Tel. 09367 2773

Seger Transporte GmbH & Co KG
Münnerstadt
Tel. 09733 81800

Transporte Dotterweich GmbH
Geiselwind-Gräfenneuses
Tel. 09556 92260

Würzburger Recycling GmbH
Würzburg
Tel. 0931 279650
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Erdaushub- und Bauschutt -
deponie

Abfallwirtschaftszentrum 
Rothmühle
bei Geldersheim
Tel. 097 21  782156

Sonstige Annahmestellen / 
Entsorgungsmöglichkeiten

Interseroh Franken Rohstoff
Sennfeld
Tel. 09721 650654

VEOLIA Umweltservice
Bergrheinfeld
Tel. 09721 7917-0

Gemeinde Gochsheim*
Tel. 09721 64440

Gemeinde Grettstadt*
Tel. 09729 91110

Markt Oberschwarzach*
Tel. 09382 31116 oder 0152 02521661

Gemeinde Schwanfeld*
Tel. 09384 97300

Gemeinde Schwebheim*
Tel. 09723 91010

Gemeinde Üchtelhausen*
Tel.  09720 91000

Gemeinde Wasserlosen*
Tel. 09726 90670

* Kleinmengen aus der 
jeweiligen Gemeinde

Containerdienste/Transport -
unternehmen im 
Landkreis Schweinfurt

Baum (Inhaber Christian Gerhardt) 
Röthlein
Tel. 09723 93405-0 oder 0171 3423489

Dülk
Donnersdorf
Tel. 09528 92020-0

Firsching
Gerolzhofen
Tel. 0171 7337151

Fleischhauer Klaus
Bergrheinfeld
Tel. 09721 791420

Hartmann
Niederwerrn-Oberwerrn
Tel. 09726 1224

Hofmann
Wasserlosen-Brebersdorf
Tel. 09726 728

Interseroh Franken Rohstoff
Sennfeld
Tel. 09721 650654

Kaidel
Röthlein-Heidenfeld
Tel. 09721 188220

Pfeuffer
Üchtelhausen-Hesselbach
Tel. 0172 9532113

Schmitt
Üchtelhausen-Hesselbach
Tel. 09720 910310 
oder  0151 19518960

VEOLIA
Bergrheinfeld
Tel. 09721 79170

in Nachbarlandkreisen

Barthel Umweltdienste GmbH
Maßbach-Poppenlauer
Tel. 09733 81550

Kirsch & Sohn GmbH
Gemünden
Tel. 09351 9500

Schmitt GmbH
Bergtheim
Tel. 09367 2773

Seger Transporte GmbH & Co KG
Münnerstadt
Tel. 09733 81800

Würzburger Recycling GmbH
Würzburg
Tel. 0931 279650

8
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Baustellenabfälle

Neben dem mineralischen Bauschutt gibt es auf
Baustellen noch viele Abfälle, die anderweitig 
entsorgt werden müssen, gerade aus dem Innen-
ausbau. 

• Verpackungen

Transportverpackungen (wie z. B. Paletten,
Schrumpffolien u. ä.) müssen laut Verpackungs -
verordnung kostenlos vom Lieferanten 
zurückgenommen werden. Dies ist auch möglich
über spezielle Branchen-Rücknahmesysteme.  
Für die Baubranche bedeutend ist vor allem: 
INTERSEROH AG: Verpackungen der gesamten
Baubranche (www.interseroh.de). 
Partnerfirmen in der Region sind VEOLIA in 
Bergrheinfeld (Tel. 09721 7917-0), Franken-Rohstoff
in Sennfeld (09721 6506-0) und Seger in 
Münnerstadt (09733 81800). 

Verkaufsverpackungen gehören (in haushalts-
üblichen Mengen) in die Sammelsysteme, 
die alle Haushalte nutzen:

o Gelber Sack / Gelbe Tonne: leere Kunststoff-
Eimer, leere Säcke aus Kunst- oder 
Verbundstoff, Styropor-Verpackungen, …

o Papiertonne, -container, Bündelsammlung:
Kartonagen (sauber!)

o Metallcontainer: leere Blecheimer

• Problemmüll 
(wie z.B. Abbeizmittel, Lösungsmittel, Behälter mit
flüssigen Lackresten, … ): 
bis zu 25 kg können kostenlos zur Problemmüll-
sammlung (mobil oder stationär, siehe Abfall -
kalender) gebracht werden, größere Mengen 
müssen auf eigene Rechnung bei der GSB
(Gesellschaft zur Entsorgung von Sondermüll in
Bayern, Tel. 09721 8007-0) entsorgt werden.

• Restabfälle 
(wie z. B. Wandfarben, verschmutztes Abdeck -
material, Tapeten, Kunststoffrohre, Leichtbaustoffe,
Kehricht, Klebebänder, … ):
in die Restmülltonne, Restmüllsack (für 3,70 €
bei Gemeinden oder im Landkreis erhältlich) oder
Anlieferung am AWZ Rothmühle. 

• Sperrmüll 
aus Baumaßnahmen (wie z. B. alte Türen, sperrige
Fußbodenbeläge, Holzbretter,…) wird bis zu 1 m³
bei der Sperrmüllabholung mitgenommen.

• Für gut erhaltene Baustoffe und historische
Baumaterialien (die beim Abbruch älterer Bau-
werke „gerettet“ werden können) wie Sandsteine,
alte Haustüren, Tür- und Fenstergriffe, u. ä. kann
es interessant und lohnenswert sein, diese 
getrennt zu sammeln und über eine Börse zu 
verkaufen. 
Es gibt hier zwei Wege: 

o die Gebrauchtbörse des Landkreises 
Schweinfurt unter www.ihr-umweltpartner.de,
Kategorie „historische Baustoffe“ und 

o die Börse für historische Baustoffe im 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Tel. 06021 394-411
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Sonderfall Asbest

Asbest ist eine mineralische Naturfaser. Die Fasern
sind sehr hitzebeständig und gut isolierend. Des-
halb wurde der äußerst beliebte Stoff auch von
den 50er bis in die 80er Jahre auf vielen Baustellen
verwendet. Erst allmählich wurde bekannt, dass
die feinen Asbestfasern beim Einatmen schwere
Erkrankungen bis hin zu Krebs auslösen können.
Sie dürfen deshalb seit Anfang der 90er Jahre
nicht mehr verwendet werden.

Wenn heute asbesthaltige Abfälle auf Baustellen
anfallen, dann sind diese getrennt vom sonstigen
Bauschutt zu entsorgen, und zwar unter bestimm-
ten Vorsichtsmaßnahmen. Genaueres und 
rechtliche Hintergründe hierzu finden sich unter
www.abfallratgeber-bayern.de. 

Grundsätzlich unterscheidet man: 

• Fest gebundener Asbest ist vor allem in Dach-
platten (ein bekannter Handelsname ist „Eternit“),
Wandverkleidungen, Rohren und Formstücken
wie Blumenkästen zu finden.

• Schwach gebundener Asbest wurde zur 
Ummantelung von Leitungen, als Hohlraum-
abdichtung o.ä. verwendet.

Wie geht man vor bei einer anstehenden 
Sanierung?

Bei Verdacht auf asbesthaltige Baumaterialien
sollte man immer einen Sachkundigen zu Rate 
ziehen. Ansprechpartner finden Sie bei der Regie-
rung von Unterfranken – Gewerbeaufsichtsamt,
Tel. 0931 38018-30.

Fest gebundene Asbestprodukte müssen nach
den Vorgaben der Gefahrstoffverordnung und den
Technischen Regeln Asbest (TRGS 519) demontiert
werden. Im Normalfall sollte dies von Fachfirmen
durchgeführt werden. In Ausnahmefällen können
privat anfallende Asbestprodukte (wie z.B. asbest-
haltige Dachplatten) auch in Eigenregie abgebaut

werden, sachkundig muss man sich vorher aller-
dings auf alle Fälle machen. Und die Vorsichts-
und Schutzmaßnahmen (in den oben genannten
Vorschriften) beachten!

Schwach gebundene Asbestprodukte dürfen nur
von Fachfirmen ausgebaut werden.

Wohin mit den ausgebauten 
Asbestprodukten? 

Es ist gesetzlich verboten, Asbestprodukte wieder
zu verwenden (z.B. zum Abdecken von Holz -
stapeln o.ä.) oder auch zu verkaufen bzw. zu 
verschenken. Ausrangierte asbesthaltige 
Materialien müssen in jedem Fall ordnungs -
gemäß entsorgt werden! 
Die ordnungsgemäße Entsorgung im Landkreis
Schweinfurt erfolgt derzeit über das Abfall- 
wirtschaftszentrum Rothmühle. Dort werden 
asbesthaltige Materialien zu folgenden 
Konditionen angenommen: 

• Wie?
Verpackt, am besten in „Big Bags“ (diese gibt es 
in verschiedenen Größen am AWZ Rothmühle zu
kaufen, Preis 12,00 € pro Stück)

• Zu welchem Preis?
Für 88,00 € pro Tonne

• Wann?
Montag und Dienstag von 8.00 bis 16.00 Uhr



Abfallwirtschaftszentrum 
Rothmühle
(= Einrichtung des Landkreises Schweinfurt)

• Telefonnummer:  0 97 21 78 2156

• Öffnungszeiten: 

Mo – Do  8.00 bis 16.00 Uhr 
(für asbesthaltige Materialien 
nur Mo und Di)

Fr 8.00 bis 15.00 Uhr

jeden 
1. Sa 
im Monat  8.00 bis 12.00 Uhr

Weitere Stellen im Landratsamt,
die Ihnen weiterhelfen können

Fachauskunft zu Bauabfällen: 
Herr Glöckler, Tel. 09721 55-550

Allgemeine Abfallberatung: Tel. 09721 55-546

Staatliches Abfallrecht: Abfallüberwachung 
Frau Lutz, Tel. 09721 55-588

Illegale Ablagerungen: 
Frau Mützel, Tel. 09721 55-582

Aktuelle Informationen 
im Internet

www.ihr-umweltpartner.de 
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